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Peter Ramsauer zum NOK

Peter Ramsauer zum NOK<br /><br />In einem Gespräch mit dem CDU-Fraktionsvorsitzenden Johannes Callsen und des Parlamentarischen
Geschäftsführers und verkehrspolitischen Sprecher Hans-Jörn Arp aus Schleswig-Holstein sagte Bundesverkehrsminister Peter Ramsauer:<br />"Der
NOK ist deutschland- und weltweit eine der wichtigsten Wasserstraßen. Bei meinem Amtsantritt war ich schockiert über den Zustand der Schleuse
Brunsbüttel. Daher habe ich unverzüglich Maßnahmen zur Reparatur und Instandhaltung sowie den Bau der 5. Schleuse in Angriff genommen. So
arbeiten wir die Instandhaltungs-Bugwellen ab, die sich in über 10 Jahren SPD-Verkehrspolitik angestaut haben.<br />Nach der jahrelangen
Vernachlässigung werden wir nun im Rahmen des Infrastrukturbeschleunigungsprogrammes in den NOK 300 Millionen Euro investieren. Das ist das
"dickste Stück vom Kuchen" unserer ersten Verkehrs-Extra-Milliarde.<br />Die Entscheidung der temporären Schließung der Schleusen durch die WSD
NORD war richtig. Um Schlimmeres zu verhindern - nämlich eine sechsmonatige Sperrung - wird jetzt in den kommenden zwei Wochen auf Hochtouren
gearbeitet. Dann läuft der Verkehr wieder normal.<br />Ich habe gern den heutigen Vorschlag des CDU-Fraktionsvorsitzenden Johannes Callsen und des
Parlamentarischen Geschäftsführers und verkehrspolitischen Sprecher Hans-Jörn Arp aus Schleswig-Holstein aufgenommen, ein Aktionsbündnis für den
NOK in´s Leben zu rufen."<br />Fotos des Treffens in Berlin erhalten Sie über fotoredaktion@bmvbs.bund.de.<br /><br />Bundesministerium für Verkehr,
Bau und Stadtentwicklung (BMVBS)<br />Invalidenstraße 44<br />10115 Berlin<br />Deutschland<br />Telefon: 030/2008-0<br />Telefax:
030/2008-3060<br />Mail: Ref-Presse@bmvbw.bund.de <br />URL: http://www.bmvbw.de <br /><br /><img src="http://www.pressrelations.
de/new/pmcounter.cfm?n_pinr_=525425" width="1" height="1">

  
Pressekontakt

Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS)

  
 
10115 Berlin

bmvbw.de
Ref-Presse@bmvbw.bund.de

  
Firmenkontakt

Bundesministerium für Verkehr, Bau und Stadtentwicklung (BMVBS)

  
 
10115 Berlin

bmvbw.de
Ref-Presse@bmvbw.bund.de

Die Aufgaben Verkehr, Bau und Stadtentwicklung sind in einem Ministerium vereinigt. Das BMVBS ist damit das wichtigste Investitionsressort der
Bundesregierung. Hier sind alle Zuständigkeiten des Bundes für verkehrliche und bauliche Infrastrukturen gebündelt: Bundesfernstraßen, Schienen- und
Wasserwege, Städtebau, Stadtentwicklung und Raumordnung. Als herausragendes Innovationsministerium gibt das BMVBS Impulse für die
Verkehrstechnologie und die Bauwirtschaft. In der Luftfahrt, in der Satellitennavigation, bei neuen Antrieben und Kraftstoffen, bei energiesparenden
Bauweisen sorgen die Experten des Ministeriums für gute Rahmenbedingungen. Das Ministerium ist an den Standorten Berlin und Bonn mit insgesamt
1600 Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern tätig. Gemeinsam mit den nachgeordneten Behörden schaffen sie Voraussetzungen für wirtschaftliches
Wachstum und sozialen Zusammenhalt in Deutschland. Seit dem 22. 11. 2005 ist Wolfgang Tiefensee Bundesminister für Verkehr, Bau und
Stadtentwicklung.
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